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Der Handelsvertrag mit Nußland
a Berlin 5 Febr

Die langwierigen Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und
den ruſſiſchen Bevollmächtigten über den Handelsvertrag nahen
endlich ihrem Abſchluſſe Morgen vormittag ſoll die Unter
zeichnung des Vertrages erfolgen und eine Stunde darauf
erhält der offiziöſe Draht einen ausführlichen Auszug aus dem
Vertrage um den Jnhalt alsbald allenthalben bekannt zu
machen Die Entſcheidung im Bundesrathe wird demnächſt
folgen Daß hier an eine Ablehnung oder auch nur an eine
Beanſtandung der Verabredungen nicht zu denken iſt liegt auf
der Hand denn ſowohl die preußiſchen wie alle übrigen
Regierungen der Einzelſtgaten ſind ſtets auf dem Laufenden
erhalten worden Die Anregung zum Abſchluß eines Ver
trages hat von vornherein die Billigung des Bundesrathes
gefünden alle weſentlichen Zugeſtändniſſe ſind im Einvernehmen
mit dieſer Körperſchaft gemacht worden Die weitere Berathung
im Bundesrathe iſt daher nur eine Förmlichkeit die wenn es
nöthig wäre in wenigen Stunden erledigt werden könnte Es
ſoll durch die ſchleunige Veröffentlichung des Vertrages den
intereſſirten Kreiſen noch Gelegenheit gegeben werden ihre
Anſichten zu äußern und dann wird der Reichstag ſich mit
der Vorlage zu beſchäftigen haben

Der Bund der Landwirthe macht im letzten Augenblicke noch
krampfhafte Anſtrengungen um den Vertrag zu Falle zu
bringen Selbſt in Kreiſen die der Regierung keineswegs
freundlich geſinnt ſind wird das Verhalten des Herrn v Ploetz
ernſt gerügt der es für angemeſſen hielt ein weltgeſchichtliches
Ereigniß wie die Annäherung zwiſchen dem deutſchen Kaiſer
und dem Fürſten Bismarck für ſeine Parteizwecke auszubeuten
und in den Tagen zwiſchen der Einladung und der Reiſe noch
den Verſuch zu machen den früheren Reichskanzler zum
Widerſtande gegen den Handelsvertrag aufzuſtacheln Fürſt
Bismarck ſelbſt hat in der jüngſten Zeit jede Kundgebung
gegen die Abmachungen mit dem Zarenreiche vermieden Es
herrſcht auch überwiegend die Auſchannng daß gerade er am
wenigſten die Anbahnnng eines freundſchaftlichen Wirthſchafts
verkehrs mit Rußland verhindert hätte wenn er noch im Amte
wäre Fürſt Bismarck hat jederzeit die Hoffnung aus
eſprochen daß Rußland ſich einſt von den wirthſchaftlichenFeſſeln befreien werde die den Austauſch der Güter mit den

übrigen beſonders den benachbarten Stagaten hemmen Er
hat auch ausgeſprochen daß er ſchon dann freihändleriſche
Zugeſtändniſſe zu machen bereit wäre wenn er hoffen dürfte
daß die übrigen Staaten nachfolgen Wie ſollte er alſo nicht
heute da Rußland das nöthige Entgegenkommen gegen die
deutſche Jnduſtrie zeigt bereit ſein einen Vertrag abzuſchließen
der immerhin auch einige Vortheile in politiſcher Hinſicht inſich ſchließen könnte Hat doch gerade er wiederholt lebhaft

geflagt daß die Reichsregierung verſäumt habe die Be
ziebungen zu Rußland zu pflegen Jedenfalls wäre es ver
fehlt heute die Autorität des Fürſten Bismarck gegen den
Vertrag auszuſpielen Wie wenig übrigens in anderen Dingen
ſelbſt die Rechte geneigt iſt nach den Meinungen des Fürſten
Bismarck zu handeln hat ſich ſattſam bei der Militärvorlage
gezeigt die Fürſt Bismarck ebenfalls bis zum letzten Augen
blicke entſchieden bekämpfte während die ganze konſervative
Partei einſchließlich des Grafen Herbert Bismarck für die
Vorlage ſtimmte

Daß der Reichstag wenn der Handelsvertrag abgelehnt
würde unverzüglich der Auflöſung verſiele unterliegt nicht dem
geringſten Zweifel Wir halten aber auch für unzweifelhaft
daß ſich bei Neuwahlen eine große Mehrheit des Volkes zu
Gunſten des Vertrages ausſpräche denn für ganze Zweige
der Jnduſtrie enthält der Vertrag weſentliche Verbeſſernngen
Der Handelsverkehr mit Rußland wird einen außerordeutlichen
Aufſchwung erfahren Dieſer Aufſchwung aber bedeutet für
zehntauſende deutſcher Arbeiter Lohn und Brot für viele Be
triebe eine ſichere Rente auf die man ſeit Jahren verzichten
mußte Graf Balleſtrem iſt ſicherlich kein Freihändler Wenn
auch er im Jntereſſe der oberſchleſiſchen Jnduſtrie für den
Vertrag eintrat ſo handelt er nur in Uebereinſtimmung mit
Männern wie dem Freiherrn v Stumm die ebenfalls den Ab
ſchluß des Vertrages für nöthig erachten um die deutſche Arbeit

en und deu Wohlſtand des deutſchen Volkes zu mehren
ie wenig die Schnutzzölle die Landwirthſchaft zur Blüthe

bringen wie verhältnißmäßig bedentungslos daher eine Er
mäßigung der Schutzzölle gegenüber Rußland iſt das hat man
genugſam im letzten Jahre erfahren Wann wären die Klagen
der Landwirthe lauter ertönt als in dieſer Zeit Und doch
war jetzt von einer ruſſiſchen Getreideeinfuhr überhaupt nicht
die Rede Es iſt ganz undenkbar daß Differentialzölle gegen
Rußland mit nennenswerthem Vortheil für die deutſche Land
wirthſchaft aufrecht erhalten würden denn alsdann ſuchte das
ruſſiſche Getreide einen anderen Weg auf den Weltmarkt
drückte dort den Preis und verſchlechterte daher wieder die
Verhältniſſe im deutſchen Jnlande Wohl aber müßte die
Ablehnung des Vertrages den Zollkrieg ſteigern Natur
gemäß würde Rußland ſich wenn der Vertrag abgelehnt
würde nicht damit begnügen die heutigen Zölle oder
gar die Zölle des gewöhnlichen Tarifs aufrecht zu er
halten es würde vielmehr weitere Kampfmaßregeln gegenDeutſchland treffen und damit der ventſchen Jnduſtrie neue

Wunden ſchlagen Daß die Reichsregierung dem vorbeugen
will iſt weiſe und heilſam Erfreulich wäre es wenn alsbald
mit der Veröffentlichung des unterzeichneten Vertrages ehe
noch die Zuſtimmung des Reichstages erlangt wäre die Be
feitigung des Zollkrieges erfoigte alſo die beiderſeitige Er

e der Zölle auf den Satz den ſie vor dem Ausbruch
des Zollkrieges gehabt hatten Das würde auf deutſcher Seitedie Herabſetzung der Getreidezölle guf fünf hart Pcen
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Auch dann wäre noch der Differentialzoll vorhanden aber
wenigſtens nicht in der Höhe die er nach dem Ausbruch des
Zollkrieges eingenommen hat

Die Nation geht dem Entſcheidungskampfe entgegen Jn
wenigen Wochen werden die Wüurfel im Reichstage fallen Der
Bund der Landwirthe bemüht ſich dieſen und jenen Ab
geordneten der innerlich dem Vertrage zuneigt durch das Ver
langen der Mandatsniederlegung oder durch andere Drohungen
in der freien Abſtimmung zu beeinfluſſen Das widerſpricht
der Reichsverfaſſung die kein imperatives Mandat kennt
ſondern jeden Abgeordneten als Vertreter des ganzen Volkes
behandelt und ausdrücklich erklärt daß er an Aufträge und
Jnſtruktionen nicht gebunden ſei Es bleibt abzuwarten wie
viele oder wie wenige Abgeordnete gleichwohl fich ſoweit er
niedrigen werden die Marionetten des Herrn v Ploetz zu
ſpielen Vorerſt ſind wir immer noch der Ueberzeugung daß
der Vertrag angenommen wird Sollte gleichwohl der Reichs
tag die entgegengeſetzte Entſcheidung treffen ſo wird die
Reichsregierung Berufung an das Volk einlegen und dabei
kann ſie des Sieges um ſo gewiſſer ſein je größere Ent
ſchiedenheit und Entſchloſſenheit ſie für eine gute Sache an
den Tag legt

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 5 Febr Der Kaiſer fuhr heute auf dem Rückwege
vom Thiergarten beim Reichskanzler vor um deſſen Vortrag
entgegenzunehmen Es folgten im Schloß die Vorträge des
Civilkabinets und der verſchiedenen Marinereſſorts Am Abend
gedachte der Monarch beim Reichskanzler zu diniren

Karlsrnhe 5 Febr Die Rekonvalescenz der Groß
herzogin nimmt einen befriedigenden Verlauf wegen des
Bronchialkatarrhs darf dieſelbe jedoch nur nachmittags das Bett
mit dem Ruhebett vertaufchen Die Kronprinzeſſin von
Schweden iſt geſtern in Rom eingetroffen und bleibt bis auf
weiteres dort Die Reiſe nach Corfu iſt aufgegeben

Beſprechungen über den deutſch ruſſiſchen
Vertrag

Das Direktorium des Centralverbandes deutſcher
Jnduſtrieller war am 1 d M in Berlin zu einer
Sitzung zuſammengetreten Dem Direktorium war es bekannt
daß die Veröffentlichung des zwiſchen den deutſchen und
ruſſiſchen Unterhändlern vereinbarten Tarifes
und der auf denſelben bezüglichen Beſtimmungen des mit
Rußland abzuſchließenden Handelsvertrages in den nächſten
Tagen durch den ReichsAnzeiger zu erwarten iſt Nach
reiflicher Erwägung gelangte das Direktorium jedoch zu der
Ueberzeugung daß dieſe Veröffentlichung nicht als eine
genügende Grundlage für eine ernſte und wirkungsvolle Ver
handlung des Centralverbandes über den dentſch ruſſiſchen
Handelsvertrag zu erachten ſei ſondern daß es hierzu der
vollen Kenntniß des ganzen Vertrages und namentlich auch
der Denkſchrift bedürfe in welcher die Begründung ſeitens
der verbündeten Regierungen niedergelegt iſt Demgemäß hat
das Direktorium beſchloſſen die betreffende Sitzung des Aus
ſchuſſes und die Berſammlung der Delegirten des Central
verbandes erſt am 19 d M in Berlin abzuhalten bis zu
welcher Zeit der ganze Vertrag ſicher vorliegen wird Dem
Vernehmen nach wird das Präſidium des Deutſchen
Handelstages von den gleichen Beweggründen geleitet
die Plengrverſammlung des Handelstages auch erſt ſpäter
und zwar am 20 d in Berlin abhalten Am Sonntag
den 18 wird auch der Vorſtand des Vereins deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtrieller in einer Sitzung über
den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag in Berathung treten
Aus ländlichen und ſtädtiſchen Kreiſen Weſtpreußens ſind
der Danz Ztg zufolge eine Anzahl angeſehener verſchiedenen
Parteien angehöriger Männer zuſammen getreten in der Ab
ſicht ſofort nach Abſchluß des Handelsvertrages mit
Rußland eine größere Provinzialverſammlung
nach Dirſchau ſowie auch in Danzig eine Verſammlung von
Anhängern der Handelsverktragspolitik der Regierung zu ver
anſtalten um darzuthun daß die Annahme des ruſſiſchen
Vertrages ſeitens des Reichstages eine Nothwendigkeit für
Weſtpreußen und von Vortheil für alle Erwerbszweige die
Landwirthſchaft eingeſchloſſen iſt

Die Reviſion der evangeliſchen Kirchen
verfaſſung

Zum Verſtändniß des Geſetzentwurfs den Kultusminiſter
Dr Boſſe in dieſen Tagen dem Herrenhauſe vorgelegt hat
reichen die Ausführungen in der Begründung die die Sache ſo
darſtellen als handele es ſich lediglich um eine Erleichterung
des Geſchäftsganges in der kirchlichen Geſetzgebung in keiner
Weiſe aus Es handelt ſich um nichts anderes als um die
Ausführung eines Beſchluſſes der dritten Generalſynode von
1891 über Anträge betr die größere Selbſtändigkeit
der evangeliſchen Kirche Dieſe a war die
erſte die unter der Regierung des Kaiſers Wilhelm II zu
ſammentrat Sie wurde eröffnet mit einer Anſprache des
Präſidenten des Evangeliſchen Oberkirchenrathes Dr v Bark
hauſen der im Namen des ne und Königs die Synode
aufforderte ſich um die Allerhöchſte Perſon als den Jnhaber
des landes herrlichen Kirchenregiments zu ſchaaren unter Zurück
ſtellung abweichender kirchlicher und kirchenpolitiſcher
gegenſätze Die erſte That der Synode war der Ausſchluß
des Hofpredigers a D Stoecker aus dem Vorſtand und eine
Adreſſe an den König in der ſie Befreinng von den die Ent
wickelung und Thätigkeit der Kirche beengenden Schranken
als nothwendig bezeichnete Wie das gemeink war ergaben die
Beſchlüſſe vor allem der folgende

bei dem Kgl Staatsminiſterium dahin vorſtellig zu werden daß
das Staatsgeſetz vom 3 Juni 1876 betreffend die evangeliſche
Kirchenverfaſſung in den 8 älteren Provinzen einer Reviſion
bezw Abänderung in der Richtung unterzogen werde 1 daß
der Umfang in welchem nach dem Art I des gedachten Geſetzes
jede Abänderung der gegenwärtigen kirchlichen Organiſation nur
durch einen Akt der ſtaatlichen Geſetzgebung möglich iſt näher
beſtimmt werde 2 daß in Art 13 Abſ 2 betr die miniſterielle
Erklärung hinſichtlich eines von der Synode beſchloſſenen Kirchen
geſetzes die urſprüngliche Faſſung des S 6 der Generalſynodal
ordnung wieder Aufnahme finde 3 daß die nach Art 16 ge
zogene Schranke des kirchlichen Selbſtbeſteuerungsrechts ſofern
es 7 dabei um die Mitwirkung des Landtages handelt erweitert
werde

Die jetzige Vorlage des Miniſters Boſſe entſpricht den Er
wartungen der Generalſynode von 1891 inſoweit als ſie das
Mitwirkungsrecht des Landtags bei der Abänderung der kir
lichen Verfaſſung weſentlich einſchränkt aber ſchon erklärt die
Kreuzztg das genüge noch nicht Jm 2 Punkte giebt der

Kultusminiſter ſo weit nach daß ein von der Synode be
ſchloſſenes Kirchengeſetz dem Könige auch dann zur Sanktion
vorgelegt werden kann wenn das Staatsminiſterium daſſelbe
von Staatswegen beanſtandet während nach dem beſtehenden
Geſetz in dieſem Falle eine Vorlegung zur Sanktion aus
geſchloſſen iſt Die Erklärung ob von Staatswegen etwas
zu erinnern ſei ſoll aber dem Staatsminiſterium verbleiben
nicht dem Kultusminiſter allein obliegen Die dritte Forderung
die Erweiterung des Beſteuerungsrechtes ohne Mitwirkung der
Landesvertretung hat der Kultusminiſter abgelehnt dagegen be
antragt er die g prutnng des Landtags zur Erhöhung des
Maximalſatzes von 4 auf 6 Proz der Staatseinkommenſteuer
Unter dieſen Umſtänden könnte es leicht ſein daß Kultus
miniſter Dr Boſſe die Erfahrung macht daß er ſich zwiſchen
zwei Stühle geſetzt hat Den Stoecker u Gen die pathetiſch
verkünden das Staatskirchenthum könne die Aufgaben der Zeit
nicht löſen gleichzeitig aber immer weitere Vollmachten und
Zwangsmittel des Staates in Anſpruch nehmen thut er nicht
genug die Nationalliberalen die 1876 das e
geſetz nur angenommen haben um die Stellung des Kultus
miniſters Dr Falk nicht zu erſchüttern werden die Rückgängig
machung jenes Kompromiſſes kaum gutheißen

Die Silber Enquste
Das Reichsſchatzamt hat nunmehr die Berufungen

die neue Silberkommiſſion oder wie dieſelbe offiziell heißt
die Kommiſſion zur Berathung von Maßregeln zur Hebung
und Befeſtigung des Silberwerthes ergehen laſſen
Selbſtverſtändlich iſt auch Herr Dr Bamberger Mitglied
der Kommiſſion

Die Veranlagung der Vermögensſteuer
Bekanntlich tritt im nächſten Jahre auch die Vermögensſteuer

für Preußen in Kraft Die Vorarbeiten dazu ſind bereits in
Angriff genommen Zunächſt handelt es ſich um die Erreichung
einer einheitlichen Veranlagung n der neuen Steuer in der
ganzen Monarchie Zu dieſem Behufe und zwar zunächſt um
Aufſtellung von allgemeinen Grundſätzen berathen
nach der K augenblicklich höhere Beamte des Finanz
miniſteriums in den verſchiedenen Provinzen mit Beamten der
dortigen Regierungsfinauzabtheilungen Die Ergebniſſe dieſer
Berathungen werden dann in Berlin an der Centralſtelle

n und darnach weitere Verfügungen ge
troffen

Die Ablöſung der Stolgebühren
Bekanntlich iſt im Landtage gegen den Widerſpruch der frel

ſinnigen Partei ein Geſetz beſchloſſen worden welches den
evaugeliſchen Kirchengemeinden Staatsrenten zur Verfüguſtellt zur Ablöſung der Stolgebühren Auf Antrag Winethorſt

wurde die Ausdehnung dieſes Geſetzes auf die katholiſche
Kirche beſchloſſen Wie aus einem in der Nordd Allg
Ztg veröffentlichten Beſcheid des Kultusminiſters an den
Erzbifchof von Köln vom 8 Januar bervorgeht erklären
ſich die katholiſchen Biſchöfe gegen die beabſichtigte Ablöſung
der Stolgebühren Der Kultusminiſter bemerkt dazu

Wird die Vorausſetzung des Bedürfniſſes durch die be
rufenen Vertreter der katholiſchen Kirche ſelbſt verneint ſo iſt
die königliche Staatsregierung nicht in der Lage dieſes An
erbieten aufrecht zu erhalten Ebenſowenig vermag ſie aber
alsdann der katholiſchen Kirche ein Aequivalent für den der
evangeliſchen Kirche zur Stolgebührenaufhehung zugewendeten
Staatszuſchuß auf anderem Gebiet zu gewähren Für eine
derartige Kompenſation läßt ſich der Geſichtspunkt der Parität
nicht geltend machen Die königliche Staatsregierung hat da
wegen der von den Herren Biſchöfen zu dieſer Frage e
genommenen ablehnenden Stellung davon Abſtand nehmen
müſſen die für die Stolgebührenablöſung in der katholiſchen
Kirche in Ausſicht genommene Summe in den Staatshanshalts
Etat einzuſtellen und mit den Herren Biſchöfen über die bereits
fertiggeſtellten Vorſchläge und Geſetzententwürfe zur als
baldigen Durchführung jener Ablöſung in Verhandlungen ein
zutreten

Die Vertheilung des Einkommens in Preußen
Eine intereſſante Auſtlärung haben uns die Ergebniſſe

ver Einkommenſteuerveranlagung in Preußen auch
in der Hinſicht gebracht daß wir nun wiſſen wie ſich der
Wohlſtand über die preußiſchen Lande vertheilt Man w
natürlich bereits daß der Wohlſtand in den Städten g
als auf dem Lande in den weſtlichen Landestheilen größer als
in den öſtlichen iſt Das in ſeinen allgemeinen Linien bekannt
Bild tritt in den Ergebniſſen der Einkommenſteuer aber wetlt
ſchärfer und deutlicher hervor Die Bevölkerung des platten

Die Generalſynode erſucht den evangeliſchen Oberkirchenrath
Landes übertrifft in Preußen die ſtädtiſche um die
gleichwohl bleibt ſie ziſfernmäßig bedeutend hinter ihr in



Einkommensklaſſen e und zwar wächſt das Mißverhältniß
mit den ſteigenden Einkommenſteuerſtufen Die mäßigen Ein
kommen nämlich die von 900 bis 3000 M ſind auf dem
Lande eiwa vier Fünftel ſo zahlreich wie die gleich hohen in
den Städten aber ſchon bei den mittleren bis guüten ver
ſchiebt ſich das Verhältniß zwiſchen Stadt und Land ſo ſehr
daß das letztere nur noch ein Drittel dieſer Einkommenklaſſen
aufweiſt Die großen und ſehr großen Einkommen alſo die
von 9500 M und darüber kommen in den Städten fünfmal
ſo häufig vor als auf dem Lande Von den 1579 höchſtbe
ſteuerten Einkommen entſielen auf das platte Land im ganzen
Nordosten 21 in den Provinzen Brandenburg Schleſien und
Sachſen dagegen 169 und auf das übrige Land 105 Jn
den Städten des Nordoſtens waren 32 in denen der drei ge
naunten Provinzen 204 in den übrigen alſo weſtlichen Städten
570 Höchſtbeſteerte Der Stadtkreis Berlin zeigt allein 472
ſolcher ſehr großen Einkommenbeſitzer alſo mehr wie alle

Oſtprovinzen mit ihrer zehnfach größeren Bevölkerungs
ziffer

Was nun die mäßigen mittleren bis guten und die großen
Einkommen anbetrifft ſo zeigen die ſtädtiſchen Bezirke in Oſt
und Weſtpreußen 6,60 bezw 6,05 Proz mit Einkommen von
900 3000 die ländlichen dagegen nur 2,64 Prozent etwas
beſſer ſtehen Poſen Schleſien Pommern mit 61 7
8 Proz in den Städten und 21 31 Proz auf dem Lande
Dann folgen Brandenburg Sachſen Hannover Rheinland
in den Städten mit 9,20 9,79 Prozent auf dem Lande mit
etwas über 6 5 und 8 Prozenten Am günſtigſten ſtehen
Heſſen Naſſau mit 10,10 Weſtfalen mit 11,10 und Schleswig
Holſtein mit 11,61 Prozenten in den Städten und mit 4,81
6,45 und 9,53 Prozenten auf dem Lande Weſtfalen iſt alſo
in dieſer Hinſicht als die wohlhabendſte Provinz Preußens zu
betrachten weil hier die allergeringſten Unterſchiede zwiſchen
Stadt und Land in der Vertheilung der mäßigen Einkommen
zu verzeichnen ſind

Die nächſte Veranlagungsgruppe derjenigen Einkommen von
3000 9500 ſinkt jäh herab auf 18/ Prozent und nur
Berlin zeigt 2,01 Heſſen Naſſau 2,60 Proz Auf dem platten
Lande dagegen erreicht keine Provinz auch nur 1 Prozent
obenan ſteht hier Schleswig Holſtein mit Poſen mit 0,15
Prozent Die großen Einkommen von 9500 100,000 M
erreichen nirgendwo in den Städten auch nur 1 Proz auch
ier ſteht HeſſenNaſſau mit nicht ganz Proz Berlin mit
71 am höchſten Poſen mit 0,15 Weſtpreußen mit 0,17 am

niedrigſten Auf dem platten Lande ſchwanken hier die Prozent
bruchtheile zwiſchen zweihundertſtel in Oſt und Weſtpreußen
d nvertgte in Sachſen und zehnhundertſtel in Branden
urg

Verſchiedene Mittheilungen
Die Börſenſteuer Kommiſſion hat am Montag bei

Berathung des Textes des Geſetzes die nur einmalige Beſteuerung
des Reportgeſchäfts gutgeheißen dagegen die Ausdehnung der
Kontrolle der Bücher der Aktiengeſellſchaften durch höhere Beamte

auf die eingetragenen Genoſſenſchaften und Geſell
ſchaften mit beſchränkter Haftpflicht ſowie auf Privat
bankiers abgelehnt Damit iſt das Börſenſteuergeſetz in erſter
Leſung erledigt Dienstag Lotterieſtempel uſw

Die Abgeordneten Dr Hammacher Dr Oſann
Dr Paaſche haben zu dem Gröber ſchen Geſetzentwurf betreffend
die Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften
einen Gegenantrag im Reichstage eingebracht der den Entwurf
des Centrums in weſentlichen Beſtimmungen abändert

Der Reichstagsabgeordnete Dr Diederich Hahn erläßt
de Erklärung Jrgend ein müßiger Kopf hat in den letzten

agen die Nachricht verbreitet ich ſei vom Bunde der Land
wirthe zum Direktor mitbeſtellt worden Dieſe Nachricht iſt
von A bis Z erfunden ebenſo wie eine andere kürzlich verbreitete
Angabe ich ſei Redacteur der in Otterndörf im 19 hannoverſchen
Wahlkreiſe erſcheinenden Nordhannoverſchen Landeszeitung ge
worden

K Der gemäß dem landwirthſchaftlichen Unfallverſicherungs
eſetze für die Wahlperiode 1893 bis 1897 zum zweiten nicht
ändigen Mitgliede des Reichs Verſicherungsamtes gewählte

Polizeipräſident und Rittergutsbeſitzer v Brandt in Königsberg
hat ſeine Mitgliedſchaft aus dienſtlichen Gründen niedergelegt

folgedeſſen iſt ſein erſter Stellvertreter der Hofbeſitzer und
mtsvorſteher Edding zu Wildſtedt bei Huſum in die frei

gewordene Stelle eingetreten
Ueber das Vorkommen von Fälſchungen in der Kakao

und Chokoladen Jnduſtrie werden der Bresl Ztg zu
olge auf Anregung des Verbandes deutſcher Chokoladen Fabrikanten

i den Verwaltungsbehörden gegenwärtig Erbebungen darüber
angeſtellt inwieweit ein geſetzgeberiſches Eingreifen als noth
wendig oder zweckmäßig zu erachten iſt und ob beſonders die
bisherigen Ergebniſſe der Rechtſprechung einen verſtärkten Schutz
et in Betracht kommenden Jnduſtriekreiſe geboten erſcheinen

en

Die antiſemitiſche Staatsbürger Zeitung bringt
folgende intereſſante allerdings nicht überraſchende Mittheilungen
aus ihrem eigenen Parteilager Wir haben wiederholt Ver
wahrung dagegen eingelegt daß ſich in der antiſemitiſchen Be
wegung Perſönlichkeiten hervordrängen oder der antiſemitiſchen
Führe an die Rockſchöße gehängt werden die von den berufenen

ührern der Partei zurückgewieſen worden ſind Aber immer
wieder tauchten derartige Perſönlichkeiten auf und es war für
uns ſchon längſt nicht mehr zweifelhaſt daß dieſelben von irgend
einer Seite her zu ihrem Vorgehen angeſtiftet waren um die
antiſemitiſche Bewegung zu ſchädigen und den Gegnern will
kommenere Angriffspunkte gegen den Antiſemitismus zu bieten
Dieſe Vermuthung iſt uns leider zur Gewißheit geworden bei
Durchſicht der uns vorliegenden Anklage in der Strafſache gegen
Rudolf Plack und Genoſſen wegen Beleidigung des Finanz
miuiſters Dr Miquel Aus der Anklage geht hervor daß der
Schriftſteller Rudolf Plack nicht weniger als fünfmal wegen
Unterſchlagung und Urkundenfälſchung mit Gefängniß in einem

alle ſogar mit ſechs Monaten und einjährigem Ehrverluſt be
raft worden iſt ebenſo ſtellt die Anklage feſt daß auch der

Schriftſteller Ludwig Schweinhagen genannt Schwenuhagen
n einmal wegen Diebſtabhls mit einem Tage Gefängniß
ſtraft iſt Wir wiſſen daß Perſonen mit einer ähnlichen

ſchnuitzigen Vergangenheit auch heute noch in der Bewegung
ſtehen und ſich ſogar darin hervorzudrängen ſuchen

Marinenachricht S M Schulſchiff Moltke, Kom
mandant Kapitän zur See Koch iſt laut telegraphiſcher Meldung
an das Oberkommando der Marine am 4 Febr in Corfu ein
getroffen und will am 2 März von da nach Neapel in See

gehen
ge

Ansland
Frankreich Man hat wirklich Ernſt gemacht und Vaillaut hat wie bereits gemeldet guf dem Schaſfet ſein Daſein

geelndet Die Hinrichtung fand am Montag früh 7 Uhr
15 Minuten ſtatt Vaillant ſtarb mit dem Rüfe Tod der
bürgerlichen Geſellſchaft Es lebe die Anarchie Die Hin
richtung verlief ohne Zwiſchenfall Die Hinrichtung Vaillant s
wurde nach einem Beſuche des Vertheidigers deſſelben

Conquegra erſchienen

Labori bei dem Präſidenten Carnot beſchloſſen Es
wurden alsbald große Vorſichtsmaßregeln getroffen Schutz
leute der elften Mairie ein Linienregiment ein Bataillon der
Nationalgarde eine Abtheilung Gendarmerie und viele Agenten
der politiſchen Polizei bildeten das außergewöhnlich ſtarke Auf
gebot von Ordnungsmannſchaften Vaillant wurde am Montag
früh erſt um 7 Uhr morgens geweckt er kleidete ſich ſchnell
an verweigerte geiſtlichen Beiſtand wollte auch weder eine
Cigarette noch Spiritnoſen zu ſich nehmen Um zwölf Minuten
nach ſieben öffneten ſich die Gefängnißthore Vaillant trug
einen Vollbart Kein Prieſter geleitete ihn Er marſchirte
mit zuverſichtlichem Schritt den Kopf erhoben Die Exekution
war für ſo ſpäte Stunde anberaumt worden um die Polizei
beſſer in Stand zu ſetzen etwaige Demonſtranten zu faſſen
Es ſind jedoch keine Zwiſchenfälle vorgekommen

talien Der Agenzia Stefani wird aus Maſſa ge
meldet Vier der Theilnahme an einer verbrecheriſchen Geſell
ſchaft Angeklagte und ſchuldig erkannte Jndividuen wurden
vom Kriegsgericht zu Gefängnißſtrafen von 2 bis 8 Jahren
verſchärft durch Zellenhaft von 4 bis 16 Monaten verurtheilt
Jn Noceto bei Carrara wurde ein Mann Namens Nico
hini mit 32 anderen Jndividuen verhaftet welche Räuber
banden angehören deren Anführer Nicolini war und die am
13 Jannar in Caſtelpoggio geplündert und Gewehre geraubt
haben Die Verhafteten haben bereits ſämmtlich Geſtändniſſe
abgelegtWie amtlich feſtgeſtellt worden iſt wurden bis zum 31 Jan

d J für Coupons der fünfprozentigen konſoli
dirten Schuld in Jtalien 631/ Millionen Lire gegen
17 Millionen im Vorjahre im Auslande 34 Millionen
gegen 81 Millionen im Vorjahre bezahlt Jn Paris wurden
331 Millionen in Berlin 148/ Millionen weniger in
London etwa eine Million mehr ausgezahlt

Oeſterreich Ungarn Der Juſtizausſchuß des ungariſchen
Abgeordnetenhauſes nahm am Montag unter lebhafter
Zuſtimmung den Bericht über das Ehegeſetz welcher am
Dienstag dem Abgeordnetenhauſe vorgelegt werden ſoll an

Serbien Die pPolitiſche Korreſpondenz meldet aus
Belgrad Miniſterpräſident Simitſch verſandte am
3 d ein Rund ſchreiben an die Vertreter
Serbiens im Aunslande in welchem betont wird die
Aufgabe der neuen Regierung ſei im Jnnern die Be
ſchwichtigung der Leidenſchaften die Sicherung de verfafſſungsmäßigen Rechte die unverſehrte Erhaltung der öſſentlichen

Einrichtungen die Entwickelung der wirthſchaftlichen Ver
hältniſſe und eine derartige Regelung der Finanzen daß
Serbien ſeinen Verpflichtungen nachzukommen vermag Be
züglich der auswärtigen Politik werde die Regierung bemüht
ſein ihre werthvollen freundſchaftlichen Beziehungen zu den
Großmächten durch korrektes loyales Verhalten weiter zu ent
wickeln die r werde ihr beſonderes Angenmerk auf
die Vermeidung jeder Differenz mit den Nachbarſtaalen richten
und eventuelle Differenzen freundſchaftlich und entgegenkommend
regeln Ferner wird aus Belgrad vom 5 d gemeldet Jn
der Stadt und im ganzen Lande herrſcht vollſte Ruhe Die
im Auslande verbreiteten gegentheiligen Gerüchte ſind durchaus
unbegründet es iſt nichts geſchehen was das Anuftauchen
dieſer Gerüchte erklären könnte

Spauien Eine Schaar bewaffneter Banditen iſt in
der Provinz Toledo auf den Bergen zwiſchen Madridejos und

infolgedeſſen herrſcht in der ganzen
dortigen Gegend großer Schrecken

Weſtafrikag Nach einer Depeſche aus Sierra Leone hat
zwiſchen Franzoſen und Engländern ein abermaliger
Zuſammenſtoß ſtattgefunden Die Depeſche iſt nur kurz
gefaßt und läßt den Ausgang des Konfliktes nicht erkennen
Es geht jedoch aus der Depeſche hervor daß die Franzoſen
auf im Sofa Lande lagernde engliſche Grenzpolizei Schüſſe
abgegeben hätten Jn dem darauf folgenden Kampfe ſeien
1 Franzoſe und 5 eingeborene Grenzpoliziſten getödtet worden
Die Engländer hätten Gewehre und Munition erobert

Provinzial Nachrichten
O Am Sonntag hielt Hr Handelskammerſekretär Dr Wermert

aus Halle im Verein für Handel und Gewerbe zu
Halberſtadt einen recht zahlreich beſuchten öffentlichen Vor
trag über Die gegenwärtige Lage im Detailhandel
und die wirthſchaftlichen Jntereſſenkämpfe Der durch
ſeine Abhandlungen bekannte Redner beleuchtete die vielſeitigen
Angriffe welche in letzterer Zeit gegen den Kaufmannsſtand in
der Preſſe und in Verſammlungen gerichtet ſind Er wies die
ſelben als unbegründet zurück und forderte zum gemeinſamen
Vorgehen auf Weiter beſprach Redner die Frachtermäßigung
für Streu ünd Futtermittel die Zollpolitik die Handelsverträge
und das Genoſſenſchaftsweſen durch deſſen große Ausbreitung
der Handelsſtand ganz erheblich zu leiden habe An den mit
reichſtem Beifall belohnten eingehenden und klaren Vortrag ſchloß
ſich eine längere Beſprechung an Die Verſammlung nahm ſo
dann folgende zwei Reſolutionen einſtimmig an

Die durch den Verein für Handel und Gewerbe
zu Halberſtadt einberufene zahlreich beſuchte Verſomm
lung erklärt es für das Geſammtgedeihen der wirthſchaftlichen
Nährſtände des Staates für unbedingt erforderlich daß der
jetzt mit Rußland beſtehende Zollkrieg beſeitigt wird und daß
mit dieſem Reiche ein Handelsvertrag recht bald zur Durch
führung gelangt Die Verſammlung erblickt in einem ſolchen
Handelsvertrage durch welchen die bisherige geſpannte Lage
ſich verbeſſern würde eine geeignete Beihilfe um dem wirth
ſchaftlichen Niedergange zu begegnen und den bisherigen
lähmenden Druck der auf Handel und Jnduſtrie laſtet zu be
ſeitigen dafür dieſe wirthſchaftlichen Stände ſchon das be
ruhigende Symptom welches in demſelben liegt von nicht zu
unterſchätzender Wirkung ſein wird um mit größerer Ruhe in
die Zukunft blicken zu können Einem Handelsvertrag mit
Rußland in welchem die gegenſeitigen Jntereſſen richtig ab
gemeſſen ſind iſt auch deshalb zuzuſtimmen weil die beiden in
Frage kommenden Reiche ſich durch ihre volks wirthſchaftlichen
Jntereſſen in glücklicher Weiſe ergänzen

Die folgende Reſolution lautet
Die vom Verein für Handel und Gewerbe zu

Halberſtadt einberufene Verſammlung erklärt einſtimmig ihre
Zuſtimmung zu dem vom Abgeordneten Wattendorf ein
gebrachten Anlrag betr die Beſtrafung der Konſumvereine
wenn ſie an Nichtmitglieder verkanfen und bittet den Reichs
tag den Antrag anzunehmen

eb Löbejün 5 Febr Das geſtörte Feſteſſen Wegen
des bei Gelegenheit der Kaiſer Geburtstagsfeier in Gottgan
vorgekommenen Zwiſchenſalles worüber wir vor etwa acht Tagen
bereits berichteten hat am Sonnabend eine geſchloſſene Sitzung
der Stadtverordneten Verſammlung ſtattgefunden Wie weiter
mitgetheilt wird ſoll der Beigeordnete und Landwehrhauptmann
Herr F eine Polizeiverfügung abfällig kritiſirt und den bei dem

fraglichen Feſteſſen nicht anweſenden Bürgermeiſter Herrn E

Uebungsritte

zurückgelegt
guter Beſchaffenheit

berechtigten
Waltersleben nicht einverſtanden
corpore nach Werningsleben gaben einmüthig ihre Stimmen für
den Predigtamts Kandidaten Hrn Groſſe Sohn des Lehrers
Groſſe in Erfurt ab und trugen ſo den Sieg davon

öffentlich beleidigt haben wodurch die Feſtlichkeit eine große
Störung erlitten hat Die Stadtverordneken faßten einen Be
ſchluß zu Gunſten des Bürgermeiſters weitere Schritte dürften
noch erfolgen

88 Dürrenberg 5 Febr Frauen Verein Kurhaus
Hier hat ſich unſer zahlreicher Betheiligung ein Frauen Verein
gebildet zu dem Zwecke armen Familien während des Winters
täglich warme Mittagsſpeiſen unentgeltlich zu verabreichen
Das neue Kurhaus wird endgiltig am 15 Februar eröffnet
werden

Weißeunfels 5 Febr Saalebrücke GeflügelAus gänn Wie wir hören ſind die Unterhandlungen
welche unſere ſtädtiſche Behörde mit dem Miniſterium wegen Be
achtung einer Ueberführung über das Schienengleiſe bei Er
baunng einer neuen Saglebrücke gepflogen hat von Erfolg geweſen
inſofern als man dort die Wünſche als berechtigte anerkannt hat
Es wird deshalb dem Landtage eine Vorlage noch um Bewilligung
der Mehrkoſten zu dieſem Erweiterungsbau unterbreitet werden
Als Hilfsanlage während des Baues der Saalebrücke ſoll neben
derſelben eine 5m breite Borkbrücke errichtet werden welche nicht
nur den ſich bietenden Waſſergefahren widerſtehen ſondern auch
dem ſehr lebhaften Verkehr voll und ganz dienen kann An der
Geflügel Ausſtellung haben ſich 105 Ausſteller davon 23
hieſige betheiligt Die geſtern ſtattgefundene Prämiirung
ergab an böheren Preiſen folgendes Ergebniß Seeliger
Halle ſilb Staatsmedaille Kleine Gnandorf bronz Staats
medailled J Meißner Weißenfels ſilb Verbandsmedaille
Fr Kallmeyer hier und H Enke hier hronz Verbands
medaille Privatehrenpreiſe bekamen Voigt Erfurt Fricke
Magdeburg Mundt und P Kleinicke von hier Außerdem
erhielten A Für Hühner und Waſſergeflügel J Preiſe Paul
Kleinicke hier Wege hier Hofmann Burgſtädt Schmidt
Markranſtädt Hoffmann Eisleben Meißner hier See
liger Halle Erdmann Merſeburg Kreyßig
Doſe Köpſen L Mundt hier Plaul Oeglitzſch Fr Kall
me yer hier

Klempnermeiſter
L Mundt hier W Albrecht hier H Enke hier A Wöl
fert hier Fricke Magdeburg Köhler Köthen Roßberg
hier Voigt Erfurt Richter Eibenſtock Seeliger Halle
errang noch einen zweiten und dritten Preis auf die Abtheilung
ebenſo Metzger Halle

Penig i

B Für Tauben Stadtehrenpreis P Kleinicke
hier I Preiſe Hentſch Kl Goddula

D Herzberg Elſter 5 Febr Uebungsritt Auf einem
Berlin Graditz kamen am Sonnabend 12 Uhr

mittags Premier Lieutenant von Rauch nebſt zwei Unter
offizieren vom 2 GardeDragoner Regiment hier durch Dieſelben
waren um Mitternacht 12 Uhr von Berlin weggeritten und ge
dachten nachmittags 3 Uhr in Graditz einzutreffen Die ca
12 Meilen lange Strecke Berlin Herzberg hatten ſie in 12 Stunden

Die zum Ritte benutzten Dienſtpferde waren in

S Schraplau 5 Febr Diebſtabl Jn Knkenburg
verſuchten am Sonntag abend gegen 9 Uhr Diebe ein Pferd aus
dem Gehöfte des Müllers zu ſtehlen
Gehöftes waren tum dieſe Zeit einer Feſtlichkeit wegen abweſend
zurückgebliebene Müller hörte die Hunde im Hofe heftig anſchlagen
rund fand als er die Urſache des Verhaltens der Hunde erforſchen
wollte die vorher verſchloſſen geweſene Pferdeſtallthür offen
ſtehend Die Sachlage überſchauend eilte er mit einem geladenen

Revolver auf den Hof hPferde bereits bis auf 40 Schritte vom Gehöfte entfernt Der
Müller gab einen Schuß ab worauf die verbrecheriſchen Geſellen
das Weite ſuchten und das Pferd ſtehen ließen
ſtohlene ſein Eigenthum wieder erlangt
zuzuſchreiben daß die Diebe
feuriges Thier das im Stalle ſtand abgeſehen hatten aus

Alle Bewohner des
wie als bekannt angenommen werden konnte

Der allein

die Diebe hatten ſich aber mit einem

Daß der Be
iſt nur dem Umſtande

welche es wohl auf ein junges
Ver

ſehen ein älteres ergriffen welches nicht ſo ſchnell vorwärts
gebracht werden kann

w Querfurt 5 Febr Kinderkrankheiten Jm benach
barten Nemsdorf treten bösartige Frieſel und Maſern unter
den Kindern ſo hochgradig auf daß die Schließung der Schule
in nächſter Zeit erfolgen wird

C Erfurt 5 Febr Verun glückt Am Sonnabend ge
rieth hier ein betrunkener Arbeiter in ein ihm unbekanntes Haus
und ſtürzte in demſelben eine Treppe rückwärts in den Hausflur
wo er beſinnungslos liegen blieb Er erlitt einen Schädelbruch
und iſt an demſelben heute ohne die Beſinnung wiedererlangt zu
haben im Krankenhanuſe verſtorben

K Erfurt 5 Febr Pfarrerwahl Jn dem preußiſchen
Dorfe Werningsleben fand geſtern die Pfarrerwahl ſtatt
Man hatte Hrn farrer Bodenſtein aus Kläden bei Stendal als

Mit dieſem waren jedoch die Wahl
Dorfes

daher in

Kandidaten aufgeſtellt

des zu eingepfarrtenWerningsleben eingep
Sie fuhren

p Neinſtedt Harz 5 Febr Amtsenthebung Vor
einiger Zeit iſt der hieſige Gemeindekaſſenrendant und Ortsſteuer
erheber Arnold infolge unregelmäßig geführter Buchführung
ſeines Amtes enthoben Die Bücher ſind in ſolch unordentlicher
Weiſe geführt daß es nöthig geworden iſt von neuem andere
für dieſes Jahr anzulegen Die Prüfung der Bücher und der
Kaſſe iſt einer Kommiſſion anvertraut worden Die Unterſuchung
iſt bereits eingeleitet

X Suhl 5 Febr KKommunalſteuerzuſchlag Ge
werbegericht Ausſtellun g Laut Beſchluß des Provinzial
rathes iſt unſere Stadt berechtigt für das laufende und folgende
Etatsjahr wie bisher 160 Proz Zuſchlag zur ſtaatlichen Einkommen
ſtener als Komm ennalſteuer zu erheben Eine ſchon wieder
holt geſtellte Anfrage der Königl Regierung zu Erfurt an den
hieſigen Magiſtrat ob in Suhl das Bedürfniß eines Gewerbe
gerichts vorhanden ſei iſt jetzt wiederum verneint worden
Unſere Stadt wird ſich inſofern an der im folgenden Sommer zu
Erfurt ſtattfindenden Thüringer Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung betheiligen als die Pläne des Schlachthauſes und
Krankenhauſes ausgeſtellt werden ſollen Die Stadtverordneten
Verſammlung bewilligte zur Neuherſtellung dieſer Pläne und
Beſchaffung von Mappen 159 M Von induſtrieller Seite aus
wird gerade Suhl bei jener Ausſtellung beſonders vertreten ſein
Der Thüringer Waldverein wird zur Vervollkommnung der Alters
thums und hiſtoriſchen Gruppe beiſteuern

NRudolſtadt 5 Febr Ultramontanes Der ſtreitbare
katholiſche Prieſter Möller hier welcher ein dem evangeliſchen
Unterricht entzogenes Kind auf Grund einer Miniſterialverfügung
wieder herausgeben mußte hat ſich von neuem gerührt Jn dem
Dorfe Volkſtedt wird ein uneheliches Kind einer evangeliſchen
Mutter geboren Als die geſetzlich zugelaſſene Friſt abgelaufen
iſt ohne daß das Kind getauſt worden iſt geht der zuſtändige
evangeliſche Pfarrer K zu der Mutter um ſie an ihre Pflicht zu
mahnen wird aber nicht zugelaſſen Ein zweites mal widerfährr
ihm daſſelbe Da wendet er ſich an die Hebamme welche ihm zu
ſeinem Erſtaunen eröffnet Das Kind iſt ja ſchon getauft Wo

Jn der katholiſchen Kirchel Und wie hat der Herr Möller das
möglich gemacht ein evangeliſches Kind auf welches er nicht das
geringſte Recht hatte zur katholiſchen Tauſe zu bringen Er
hat einfach dem katholiſchen anßerehelichen Vater des Kindes er
klärt er würde ihn ſpäter nicht trauen wenn er dies Kind nicht
auch ſchon katholiſch taufen ließe Der vollendeten Thatſache
gegenüber war ja keine Aenderung mehr möglich Pfarrer K
verſuchte nun das noch zu erreichen daß ihm wenigſtens von
ſolchen Taufen die doch in ſeine Parochie gehören ſeitens des
katholiſchen Pfarramtes Anzeige geingcht würde Das wurde aber
mit der Erklärung zurückgewieſen daß der katholiſche Pfarrer
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nicht in einer fremden Parochie Amtshandlungen verrichtet hätte geltend Dieſer Umſtand und die ungemeine Trockenheit der per Mai 146,25 bez per Jani 147,25 besz per Juli 148,25 bes
weil das ganze Fürſtenthum ſeine Parochie ſei ganzen Luftſchicht deuten auf dynamiſche Entſtehung der Wärme ehe 7 e e mlontger Handet Termine ken 9

d Jerbſt 4 Febr V Aufforſtung durch den abſteigenden Luftſtrom in der Anticyelone an deren nagte Künad t c 122 127 M nach QualDie n t ne Rante der Bollon ſich befand Das Maximnm lag mit über 780 h e e ihrer Säter 127 20 Beltn her
Zeröſter Waſſerwerkes erfolgt in dieſer Wöoche Der Ban mitten über Centralxußland Beim Phönix bekrug der Luftdruck russischer per deren Monat per März per Ap
des Waſſerthurmes und der übrigen Hochbauten des Waſſerwerkes noch ca 770 m im Meeresniveau per diai 128,25 129 bez per Juni 129,25 129 129,6 bez per
iſt mit 86300 M veranſchlagt Anf Antrag des Oerleiters Schenkung Der Kaiſer hat durch den deutſchen Geſandten 305 P S reine 145 105 Fuuter
Ingenieur Mannes ſollen wegen der obligatoriſchen Ein Freiherrn von den Brincken der däniſchen Prinzeſſin Waldemar erste 112 144 M geh Quahiiat
führung der Waſſerleitung größere Rohrweiken als urſprünglich 500 M für die Hinterbliebenen der verunglückten Fiſcher von Hater per 1000 kg Loco bessere Qualität gut verkäuflich Termine
angenommen zur Verwendung gelangen Dadurch wird ſich die WeſtJütland zuſtellen laſſen niedriger Gekündigt t Kündigungspreis A Loco 137 180 MAusgabe für das Rohrnetz um 10, 90 auf 266,142 er p Durchſchnittsfreguenz der Schulklaſſen Der Stadt ar z e i ren iel i per
höhen Von den der Siadt Zerbſt gehörigen Ländereien Stettin gebührt das Verdienſt in Beziig auf die Klaſſen 137 162 ber ſeiner 168 178 bez ehe iel vie puter 40
ſollen 525 Morgen minderwerthiges Land aufgef orſtet werden frequenz allen preußiſchen Großſtädten ein Muſter zu ſein Da164 bez feläer per gioren Vegn per Apri 140,25
Wegen des in dieſem Jahre ſehr hohen Preiſes des Kiefern ſelbſt kommen auf eine Klaſſe durchſchnittlich in den ſtädtiſchen 130,75 140 bez per Alai 138 157,6 137,75 bez per Juni per
ſamen s ſollen jedoch zunächſt nur 337 Morgen beſäet werden Gymnaſien 26,83 in den königlichen 29,39 in der ſtädtiſchen Juli

C her z DBamburg 5 Febr Weizen loco ruhbig holstelniecher locowozu eine Samenmenge von 10 2 Centnern 3 Pfund auf den höheren Mädchenſchule 28,58 in den ſtädt Mittelſchulen 41,26 u 142 Roggen loeo rubig mecklenhntgireher loco neuer 129

c

Morgen erforderlich iſt und in den Gemeindeſchulen 49,24 Schüler 125 russ Joco runig 90 92 Unter rubig Gerete ruhig
d t We Sru n den Tod gegangen 4 eine m n er ehlussberieht Sämmtliche Getreidearten geo

141 ungefähr Jahre alte unbekannte Dame deren Leiche am sehältslos z schwachVermiſch es Sonnabend in Berlin an der Adalbertſtraße aus dem Kanal ge Mai 66 vork 5 Febr Telegr Anfangs herieht Welzep por
Eine Faſchingsnnmmer haben die Münch Neueſten Nachr zogen wurde Sie hatte ihrem Hündchen ein mit Sand und t

um heutigen Faſtnachtsdienstag erſcheinen laſſen in der der Steinen beſchwertes Taſchentuch umgebunden außerdem war das Kursbericht der Ralleschen Bankfirmen vom S Febrſrdenſſche Bierhumor zur fröhlichſten Blüthe kommt Aus der Thier mit einer Schnur am Körper der Selbſtmörderin feſt e e
Ividen inserſten bis zur letzten Zeile ſpricht eine ſolche fröhliche Stimmung gebunden n tags Kursnotizermin fussdaß man das Blatt mit größtem Vergnügen leſen wird Sehr Ein Jrrthum Durch eine falſch beſtellte Depeſche iſt vorige I Gür I It

igen iſt ſchon der telegraphiſche Reichstagsbericht über den i hMilegs Sia 2 Erhöceng der Blerſener ter der Schalt be in Dalldorf bezz Birken werder eine große ſlufe Tanesehe 490 Stadt aul von 1892 a m Nio Zu
n u 9 en regung hervorgerufen worden Dem Einwohner B in Dalldorf 3 o Theater Anl von 1884 l a o 3 e 97,30 6treibt noch tollere Blüthen wenn er z B unter Kunſtchronik ämlich ein Tel tellt de ähr des Jn i Stadt 1986 D a o 2 e 25 eberichtet Ein Engen Richter Denkmal wird demnächſt in e u el tedt Mann et n e u r g t 3305 e i u 312 933

3 7 5 g 1 77 1 2e ehe d derte ein Merten n hen de r er n e e ergrößten deutſchen Staatsmann den Fürſten Bismarck doch Birkenwerder vor einigen Wochen einen Schlaganfall erlitten rlurter 872 l i u o 37

ſo Irfto alberstädter 2 14 o 2 72noch nicht am Platze ſein dürfte 2it der Ausführung hl berg i Vvesnachregt auf dieſen Beil uhlreichen Dre yl 1880 z ſo

vi 4 J T 5 py a 5 4 V 2 e 7 27Cinenrf er a v Der Verwandten begab er ſich am letzten Mittwoch nach Birken Tandsehatil O GenhtralPtandbriete u 96180 1
W Kravt e einſtimmigem werder um dem Todten die letzte Ehre zu erweiſen Als man Säehsischegöhgländschatil Pkandbrickte u 4 1034

Beſchluſſe von Nichter s Parteifreunden fünk Mann her in feierlicher ſchwarzer Kleidnng mit Todtenkränzen im 4980 Provinzial Anleihe u 303 6auf Reichskoſten errichtet werden ſoll iſt hochoriginell Tbeils Hauſe des angeblich Verſtorbenen Mlangie war die Verivige 3 n hu s
um Richter s hervorſtechendſte Eigenheit ſeine prinzipielle Gegner derung und Verlegenheit auf beiden Seiten groß da man den Kngrprehaſta Berufsgenossensehaft u 1030
ſchaft gegen alles was andere Leute vorſchlagen zu charakteriſiren als todt Beweinten verhältnißmäßig wohl vor ſich ſah Die t o ObI Breti Nebra 7 e 3iveils um ihn nicht durch ſeine Schöndeit verfübreriſch auf die Sache fand ſchließlich ihre Aufklärung dahin daß die fragliche Halt A uptukr ad yren u i 4 1000
hohen höheren und höchſten Töchter der Reichshauptſtadt wirken haſt t ras l er Br geret in l 53 75 3ſ ſi Ut der Künſiler den großen Parlamentarier vo Depeſche aus Gumbinnen kam was überſehen worden war und Hall Aect Brauerei 4 e Hvp Anl T wen
hier e l den Sie de d R f de ſchrift et ſtatt nach Dalldorf nach Thaldorf beſtimmt war Dadurch daß Forider e rW er ha 2 i oxo t ehnt e de Heſt alt des in Dalldorf zufällig ein Adreſſat gleichen Namens wohnte blieb Mnmiurger aunto e e 1 775
Piepd iſtopheles des Geiſtes er ſtets verneint Ein Krang der IJrrthum ſo lange unaufgeklärt Waldauer Braunkohlen /29/05 u o e 102 25 B

ſel und Kirſchlorbeer li des s Eine Ohrfeige Zur Warnung mit Strafen bei Kindern 8äels Thür Braunk V 4 hl v 2 302von Stechapfel und Kirſchlorbeer liegt auf des Denkmals e v u Weronen V t Br a Du 4 153 6S ürſprüngli llte das D in Br vorſichtig zu ſein mag folgender Vorfall dienen Ein Vater in erechen Weissent Brk 4 h leStufen Urſprünglich ſollte das Denkmal in Bronce gegoſſen Barmbect bei Hainb verabtoigte ſet Soh ine Ohrfei Haliesche Bank vereins Aktien 1892 e 5150,50 6
werden das Komitee entſchied ſich aber jetzt dafür den großen Harmbeck bet Hamburg verabfolgte ſeinen Sohne eine Sbrfeige Spar u Vorsehuss Bauk Aktien 1802 i v
Redner auszubauen Selbſtverſtändlich in Marmor D Red die wohl ſchwerer ausfiel als beabſichtigt war Der Knabe Cònnern Malzfabrik Aktien 18s2 s 12
Jn der Sport und Alpinen Zeitung werden folgende Senſations ſtürzte hin und war ſofort eine Leiche Nach ärztlicher Feſte GSröliwitz Abtien Papierfabrik Akt 1ss2os o
ſachen mitgetheilt Partenkirchen 2 Febr Der bekannte ſtellung war die Urſache des jähen Todes eine Gehirn Be 125 3
berliner Alpenjäger Freiherr von Stritzow ſtürzte jüngſt auf der erſchütlerung rei e n u 4Feldschlösschen Brauerei Aktien 189293 oSuche nach Gemſeneiern den jäh abfallenden Schindluderkogel Aus einem berliner Damenpenſionat in der Friedrich Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189203 323 i 112,60 b
hinab Glücklicherweiſe fiel er auf den Kopf ſchlug aber immer ſtraße werden recht erbauliche Geſchichten berichtet Die JnKallesche Maschinenfabrik Aktien 1892 35 Ah
Hin ein tiefes Loch ins Geſtein aus dem man ibn erſt nach haberin dieſes ErziehungsJnſtituts für Töchter aus den beſten Hallesche Strascenbahn Aktien 1802 47727
Stunden mit Pickeln und Schauſeln zu befreien vermochte Familien war wegen unbeſugter Ausübnung des Schankgewerbes Hildebranil sehe Mühleniwerk Aktien I 590
Aus dem Oetzthal 1 Febr Ein Naturereigniß erſten Ranges angezeigt und auch beſtraft worden Jnfolge Einſpruchs kam es PFörbiadorf AuebertabrikrAdbtien Heezes 2 112

3 nrhie t i Landeberg Malzſabrik Aktien I189293 5 7 5 126 60wird uns gemeldet Das Hochjoch ſäeg nach dem Uebergange zur gerichtlichen Verhandlung Bei den Zeugenvernehmungen hamburger Braunkcohlen Aktien 186298 8 411Ss 6
eines Berliners von 2890 Meter auf 6700 Meter wie der kühne kam zur Sprache daß das Penſionat zu einem Stelldichein für Viemberg Malzfabrik Aktien 180203 0 4
Bergſteiger ſelbſt erzählt hat Zum Schluß noch einen lokalen die Lebewelt gedient hatte wobei eben die unbefugte Ausübung Packhofs Aktien 1892 4 4656
Unglücksfall und ein Familiendrama München 3 Februar des Schankgewerbes in edleren Getränken bewirkt wurde Ob Stehs Thür Braunk St 4ktien 1822 7
Ein Opfer ſeines Berufes Ein bekannter hieſiger Ele ſich an das Verfahren wegen dieſer Ueberkretung noch ein e c re e e 7gant Baron Mucki von Muckendorſf ließ geſtern auf anderes Strafverfahren anſchließen wird bleibt abzuwarten Waldauer Rraunonlenst ab ien Ball 4
de Odeonspl ſei S ierſtöck e s un 9 Werschen Weissenf Braunk St Akt 189293 14ein Odeonsp atz ſein Spazierſtöckchen aus Unvorſichtig Eine Säbelaffäre wird ans Pilſen gemeldet Dort gerieth Zeitzer Masehinenbr Akt Schaede 189293 20 4
keit aus der Hand gleiten Der herabſtürzende Balken zer im Waldech ſchen Kaffeehauſe nachts der Lieutenant Jkalo Zeitzer Paraft u Solarölſfabrik Ak 189298 4

h ſchmetterte ihm den rechten Fuß vollſtändig und vorausſichllich vitſch mit dem Lederfabrikanten Kohn und dem Brauer Lewit Zuckerraffinerie Halle Aktien 188203 9 o 126 ,75 6
wird dieſer amputirt werden müſſen Baron Mucki der König in Streit Der Lieutenant verletzte Lewit mit dem Säbel Bruckd Niett Bergb Ver Kuaerunſerer Gigerln hat das Spazierſtöckchen als er ſein Bewußtſein Lewit warf hierauf einen Seſſel gegen den Lieutenant Dieſer Konsolidirte Pfännersehaft Kuxe 7 e teo 1954
nach dem gräßlichen Unfall wieder erlangte dem Verein zur eilte den beiden Flüchtenden nach und ſtieß Kohn den Säbel tief Vie Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

9 Unterſtützung mit Brenn materialien überwieſen Ein furcht in den Rücken Der Verwundete brach bewußtlos zuſammen
bares n ſpielte ſich vergangene Nacht in der Alte Typhusepidemie Die Regierung hat nach Sprottau zur Wasserstünde bedeutet über unter Null
ſtadt ab ein Ereigniß das an die Schickſalstragödien des Alter idemi Pr ut e eingehenden Unterſuchung der Typhusepidemie den Profeſſor Franthums in ſeiner Grauſigkeit erinnert Frau Metzgermeiſterin i Tuſtituts in Rres Saale und Unstrut Fall Wuehsz r Fluegge Direktor des bakteriologiſchen Jnſtituts in Breslau er SSchlegerl eine ſtadtbekannte Schönheit erwartete zu ſpäter Nacht S m v riegsſgr i i Armern Brückenpegol 4 Febr 10 ,16 5 Febr 52 6F geſandt Die Garniſon errichtete Kriegsbaracken da ſich diet i W kels Ob 5 2,46 2,58 12ſtunde ihren Gatten der durch die Komiteeſitzung irgend eines Zahl der Kranken fortdauernd vermehrt eiszentels Oberpege zwohlthätigen Vereins ferngehalten war Als ſie ſeinen wohl e do Untoerpogoel 2 2 42 122bekannten Tritt auf dem Pflaſter erklingen hörte eilte ſie ans gz Fiſelbahnzuſammenſto ſ Am Dienstag ſtleß wie aus Vier r
Fenſter und ſah dingus Dabei entgiitt einer ihrer ſchönen Pgris gemeldet wird bei dem Fort St Marie ein Güterzug e Oborpegei Febr 1238 5 Febr F 2
ſuchen des Schlüſſelloches beſchäftigten Gatten auf den Kopf tödtet ſieben ſchwer und zwanzig leicht verletzt Kalbe Oberpegel 2 58 t 1,51 2

d Manx lieb a en e Die Verzweiflung der 7 do Uuntorpegeol 7 0,84 To 2Fran wurde nur einigermaßen gemildert durch das Wiederauf Moldau Iser Bgeor Blhboeünden des werthvollen Ohrringes Handel Gewerbe und Verkehr hDie letzte Fahrt des Ballons Phönix am 12 Jannar weimarische Ban k Die Liquidatoren der Bank haben wit a a r ans
iſt eine der intereſſanteſten und ergebnißreichſten geweſen Aus gem früheren Vorstande Herrn August Sternbergin Paris Budweis 0,56 u W u 7 2den Mittheilungen welche einer der beiden Theilnehmer Herr gemäss dem ihnen von der Generalversammlung gewordenen Mandate unglän 035 u z2 R Tinn T I 3
Berſon in der Zeitſchrift f Luftſchiffahrt veröffentlicht geht ein Uebereinkommen getroffen mittels welchem sie ihm einen Theil der n e au D 43 Bard 080
hervor daß die Abſicht beſtand auf alle Fälle wieder 4000 bis Abtiven känſtieh überlassen Derselbe verpflichtet sich als Kantsumme ärdubiit 14 2 l NMeoge eburg 6,851 3
5000 m zu erreichen Der Phönix ſtieg 97 Uhr morgens bei hierges n den Aktionüren der Wei mar ischen Bank am 10 März Brandois a e Tangermünde 1,2s 11g 160 Proz in baar auszuzahlen die Dividende des abgelauf Sj i 2 W g 4 ge an enen a Vi 2 c un 9wolkenkoſem Himmel und ziemlich böigem Süboſt Winde guf ſo vriffe i ger Co le 93 s zulieſern einiek vitienberge 2le t Jahres ist hierin inbegriffen und der Coupon für 1893 ist mitzulieſern r bömitz le 4 o c71 1daß die Abfahrt nicht ganz leicht war Raſch waren die erſten bezw talls derselbe detachirt ist dessen Betrag an der Auszahlungs leitineritz t 5 W t
1000 m erſtiegen dabei hatten die beiden Jnſaſſen der Gondel summe zu kür en Die von IIerrn Sternberg gekauften Aktiven werden heut S T 1 Auon re 4 De
Premierlieutenant Groß und Berſon alsbald nach Verlaſſen der erst nach Ablauf des Sperrjahres bezw nach Tilgung aller Passiven
Erde die Empfindung als wären ſie in einen Backofen verſetzt demselben aus geliefert Diese letzte Vestsetzung ist aus gesetzlichen Aussig Von den oberen Plätzen werden 141 em Wuchs gemeldet

c el h R Gründen getroffen sowie im Einblick auf die Stipulation nach welcher Dresden eisfreiworden Schon in wenigen hundert Metern drehte der Wind Herr Sternberg die Hatta m g dafür übernimmt dass die nieht ver
nach rechts und behielt dann konſtant dieſelbe Richtung Bald kauften Aktiven zur Tilgung der Passiven ausreichen während der e er

c 2 De v ewar NeuBrandenburg überflogen zahlloſe gefrorene Seen allen Veberschuss der verbliebenen Aktiven über die Passiven ihm zukommmt Letzte Nachrichten
voran der größte norddeutſche Binnenſee die Müritz bezeichneten Die Bekanntmachung über die in Berlin stat,findende Auszahlung von 4

die mecklenburgiſche Platte Jn der Ferne erſchien die Oſtſee ruhen ehestens r a e wit Beanutgahbe des Verlin 6 Febr Ueber den Verlauf des geſtern abend
r rſece die W v e r ſchmalſten Stelle e h nen Anerbietens erklärt die Verwaltung für 1093 6 Proz beim Reichs kan zler Gr afe n Caprivi ſtattgefundenen
zu überfliegen und auf den däniſchen Jnſeln Falſter event See parlamentariſchen Diners wird berichtet Derie Geſchwindigkei 8Saalfeld 5 Febr Das Etablissement der in Konkurs be e h ch r cland zu landen Aber die Geſchwindigkeit betrug nur 40 km Kaiſer erſchien kürz vor ſieben Uhr und hielt zunächſt einenS r es utor ein Ah jfindliehen Nähmaschinenfabrik Vogel Aktiengesell e lin CW Ztunde nd Der Kürze des Winterkages Hätte ein Ab enaſt varde heute im geriehtliehen 2 an gs vor airt für 59 d N kurzen Cercle ab wobei verſchiedene Gäſte des Herrn Reichs
ſchwenken des Windes um wenige Grade nin einen einzigen an Herrn Paul Beneeke Berlin verkauft Die Taxe betrug kanzlers mit einer Anſprache ausgezeichnet und auch ver
Kompaßſlrich genügt die Luftſchiffer nach hereinbrechender Nacht 70,330 M Ein zur Fabrik gehöriges anliegendes Grunästück taxirt zu de r h 91über W n Weeere n Seeland und Südſchweden in 9500 ging auf denselben Käufer für 7809 A über r dem e v vent S
eine recht prekäre Lage zu bringen So mußten ſie leider den Tafel ſaßen rechts vom Kaiſer der Miniſterpräſident Graf zuintereſſanten Plan aufgeben und ſtiegen nun raſch höher da das E ur S zſekretär v Boetticher b9 e Eulenburg links der Staatsſekretär v Boetticher gegenüberMeer immer näher kam Sack nach Sack flog über Bord und Börse in HIatIe am 6 Febr dem K Reichst ler Graf v Caprivi zu deſſenexxeic hönir m An Preise mit Ausschluss der AMaklergebühr für 1000 kg netto dem Kaiſer der Reichskanzler Graf v Copkurz nach 1 Uhr erreichte der Phönix mit 5015 m ſeine größte r r a beiden Seiten die Abgeordneten Fürſt Fürſtenberg und Fürſt
Höhe Die ganze Oſtſee von Fehmarn bis hin an die Born W eizen flau 137 143 AI keinstor mürkischer über Notiz J v ſcl ſo ſich ſod be d n Seitenholmer Gewäſſer ſowie die Küſtenlinien von Lagland Falſter Rauhweizen bis 144 Al Roggen flau 123 125 I Gerste Ferdinand Radziwill es ſchloſſen ſich ſodann zu beiden Se
und Möen mit ihren Meeresſlraßen waren aus dieſer Erhebung Brau still Land 160 175 II feine Sorten gefragt Che an der Präſident des Abgeordnetenhauſes v Köller Vicepräſi
prachtvoll ſichtbar wie eine Landkarte lag ganz Rügen rechts valier 180 bis 192 AI Feinste über Notiz Putter 117 bis dent v Buol Unter den geladenen Abgeordneten befanden
vom Ballon und im fernſten Nordoſten verrieih eine weißlichere 135 A Haker rabig 160 172 I Mai s amerikanischer ſich die Neichstagsmitglieder Holleufer Graf Dönhoff
Färbung des Horizontes den Verlauf von Schwedens Südküſte Alixecdt 122 123 M DVonnumais 118 134 A Raps ohne Pölmann Uhden Freiherr v Stumm Krupp Graf

aſch wurde der Phönix von 5000 bis auf 300 m hernnter Angebot Rüäbsen A Erbsen Viktoria 180 202 Molite Hammacher Möller Paaſche Barth Rickert
gebracht wobei zum erſten mal eine Drehung und zwar noch rubiger v Heereman Prinz Arenberg Muller v KoscielskiNehr nach rechts eintrat Noch mußte die Bahn Roſtock Stralſund Preise für 100 kg neito h r regund ein Waldkomplex überflogen werden noch gab es üzen Kümmol ausschl Sack 59 60,00 A Stärke einsehl V Komierowski u ſowie die Mitglieder des Abgeordneten
kurzen Kampf zwiſchen dem Vallon der nicht herunter wollte Fass Halles che pr Weizen 34,00 35,00 AI nach Qualität hauſes Graf Balleſtrem und v Huene Nach Aufhebung der
und ſeinem Führer der herunter mußte und nach ſlotter doch bezablt Maisstärke einschl Fass 33,00 34,00 A Livsen Tafel unterhielt ſich der Kaiſer lebhaft in einem größeren
kurzer und leichter Schleiffahrt über die glatte Schneeſläche lag 28 48 A Bohnen 15 17 I Mohn blau 48 50 Al Klee Kreiſe von Abgeordneten wobei unter anderen Gegenſtänden
der Phönix entſeelt auf der Erde ca 4km von dem gefrorenen ſten Rothklee 120 132 144 I Esparsettelguch der ruſſiſche Handelsvertrag und koöoloniale
Saaler Bödden einer breiten Haffbildung der Oſtſee Als hoch 98 990 Futterartikel fest Vuttermehbl 12,00 ngelec enheiten berührt wurden Jnsbeſondere verintereſſant ſtellten ſich ſchon bei der erſten Sichtung die Ergebniſſe 12,50 A Roggen leſe 9,50 bis 10,00 M Weizen ſener Lätigeren über den rufſider meteorologiſchen Beobachtungen heraus Zunächſt ergab ſich Seha len 9,00 8 90 d Weizengriesk leiſe 9,00 9,50 II vreitete ſich der Kaiſer des Längeren über den ruſſiſchen
wie ſchon angedentet eine ganz bedeutende Zunahme der AMalzKkeime helle 9,00 9,50 di dunkle 10,00 11,60 d1 Handels vertrag deſſen Durchführung aus politiſchen
Temperatur nach oben nämlich von 6 auf der Erde bis zu Oelknehen obne Handel Malz 28,50 30 M Räböl Gründen er als eine ungbweisbare Noth wendigkeit

109 in 700 m Höhe Alſo um volle 16 Grad oder ca 20 ohne Handel Petroleum fest 20,50 21 I Solaröl 0,825/80 bezeichnete Der Kaiſer betonte ausdrücklich daß er erwarte
ro 100 mw und zwar am ſtärkſten in den unkerſten 200 300 m 10 A daß ſich die Mitglieder des Reichstages bei der Stimm
on hier ſank das Thermomeler ziemlich gleichmäßig bis rund a en 10,000 Litor Proz etill artoflel wit 50 B abgabe über den ruſſiſchen Handelsvertrag ihrer Verant

2500 m Höhe wo der Nullpunkt im Januar erreicht wurde Verbrauchsabgabe 51,70 mit 70 I Verbraucheabgabe wortlichkeit voll bewußt ſeien Der Nat Ztg
dann bis 4300 w um weitere 10 Grad in demſelben Verhältniß 92 20 A Rüben II zufolge theilte der Kaiſer mit daß heute Dienstag ſchonalſo durchaus nicht ſchnell erſt zwiſchen 4300 und 5000 m zufolg daßc r de di Ver15,3 0 ergab ſich eine ſchnellere Abnahme Es war alſo bis Gdotreias durch den Reichsanzeiger der weſentliche Jnhalt desn ſehr große Höhen hinauf die ganze Luftſäule arg hoch wo rin ropr wit Auszebinse i r ver trages veröffentlicht werden würde Erſt nach 11 Uhr

erirt und nur direkt über dem Erdboden machte ſich infolge Künduugeret n des i N Den daalie irre verließ der Monarch die Räume des Kanzlerpalais und nicht
es wolkenloſen Himmels die Ausſtrahlung in ſo hohem Maße quahiit 142 Al per diesen Monat per März per April lange darauf vergbſchiedeten ſich auch die geladenen Gäſte



c T T A T THalle a Leipzigerſtraße 96 Parterre n I Etage
Etabliſſement feinſter Herrenmoden nach Maaß

Empfehlen die Wernhheiten deutscher englischer und französischer Stoffe
zur bevorſtehenden Frühjahrs und Sommerſniſon

Selten grosse Auswahl Eleganter englischer Selmitt

e a AmeeKealsymnasium n Wherrealschnie
in den Francke ſchen Stiftungen

Anmeldungen von Schülern für Obertertia bis Prima des Realgymna
ſinms und für Sexta bis Untertertig der lateinloſen Realſchule nehme ich bis
zum 15 Februar in meinem Amtszimmer von 12 1 Uhr entgegen Tauf
und Jmpfſchein ſind vorzulegen Prof Dr Strien, Direktor
um

Gr ose Wer nOrmithologisehen Central Vgin für Sachen und Thüringen

zu Halle
Ziehung am 26 Februar erDie Gewinne beſtehen in edlen Zuht Geflügel Sing und

Schmnck Vögeln e

Loose à 1 BI ſind zu haben bei hOtto Hendel Sortiment Markt 24

Moetallärückerel anKrafthbetrieb
für Bau Architectur und Massenartikel

August Haupt Klempnermeister
Halle as Sophienstrasse I9 s

Phönix Seiſe iſt die beſte Seife der Welt
S Phönix Seife iſt unerreicht in Reinheit Milde und Güte S

Phönix Seife beſitzt lieblich erfriſchendes Parfüm S
Phönix Seife koſtet nur à Stück 25 3 Stücke 65 F

Phönix Seife iſt nur allein ächt aus der e

Phönix Brogerie67 Geiſtſtraſze G7
e Niederlagen ferner in Halle ſi Merſeburg Neumarkt Dro
S Merkur Drogerie A W Hädicke gerie Carl Berger SFranzKopfch Kanfm Wuchererſtr i Eisleben F Vartlitz Friſeur
S R Krauſch,Seifenh Miittelwachel7 Ernſt Bril Friſeur S

i Giebichenftein Beyer Sohn i Bitterfeld O Schlotte F Friſeur S
Reilſtr Max Jaenli Burgſtr W Wacker Seifenhdlg SS Fritz Dittmar Kaufm Burgſtr b/Halle H Lüdicke S

Aug Schmeil Kaufm Burgſtr Kaufmann

heht ſramſ Champagner
von 66 Dufaut Cie Chateaun de Pierry Champagne

Königl Hoſlieferanten
in Original Körben von 25 60 25 u 50 FI V s FlRoy al Süllery donx 3,50 2,00demi see Fl 1 15 8,50 2,00in de Cabinet demi see 4,50 2,50

General Vertrieb
für Provinz und Königreich Sachsen Anhalt Braunschweig

Hannover Thür ingen Iessen Berlin Provinz Brandenburg
und Schlesien

Gebr r hDie erſte Sendung
Kielern KappellcheVollbücklinge

traf ſoeben ein bei
Ed Schulze s W we Leipzigerſtraße 20

Burk s Pepsin Wein
W T 7e C

Fernsprecher
367

Pepsin Essenz Verdauungsflüssigkoit
Prämüert Brüssei 1576 Stuttgar tiss1 Porto Aiegre 1831

Wien is 53 Leipzig 1592
In Flaschen à ca o er M à 250 gr M 2 à 700 grBI 50 Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrerim greß zum Kurge vraueh

Ein wohlschme ekendes mit griechischem Wein bereitetes
diätetisches Mittel dienlich bei sehwachem oder verdorvenemtagen Sodhrennen agenverschletmung

v bei den Folgen des übermässigen Genusses v Bier u Wein ete
De Man verlange ausdrüe klich Burk s Pepain Wein und beachte dis

Schutzmarke sowie die jeder Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung
In Halle vorräthig in den Apotheken von H Dunkel Dr Franke

und Dr Rummel Ludwig und in der arg uardt schen

lr

e W

Solido re

en le ee e
7 S z c S S

rer ee e S S S Se e

Große Wohlthätigkeits

ferner je 1 Gewinn zu 29000
je 2000 Mark

wohne und bitte um geneigten Zuſ pig bei

für die n t Vaterlä ndiſchen Frauen Hülfs

W Gr Ehe Ha FSHanpttreffer 50 000 Mark
15000 10000 55 Gewinne zu je 1000 Mark u ſ fort

Ziehnng am 18 19 und 20 Avril
Looſe ſind zu haben bei Otto Hendlel Sortiment Markt 24

Den werihen Herrſchaſten die e Avzeige daß ichSteinweg 3 36

vorkommenden Umzügen

Totterie Serie
Vereins

aar zahlbar
0 3000 Mark 2 Gewinn p

Schnittſpargel Unterenden
Schnittſpargel dünn jedoch zart u

Schnittſpargel ex tra

Apotheke adeE 7 d z

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

Stangen

Stangen
Stangenſvpargel extra ſtark

ſtark

Spargel Oſſerte

Schnittſpargel I

Stangenſpargel dünn jedoch zart u weiß
Stangenſpargel I 2 Pfd ca 32 bis 35
Stanugenſpargel prüng 2 Pfd ca 25 bis

Spargelköpfe ganz turs geſtochen extra

Für beſte Beſchaffenheit jeder Doſe und volle reelle Packung
übernehmen wir Garantie

Leipzigerſtr 94 Fernſprecher 534

zu Widſe Piola Pr

50 80 40weiß 035 0960 100
045 070 120j 050 085 150 90

o 120
o 1701

1 1201 2401

s 250
100 1601

Ir

J

Ein ſechspferdiger
Deutzer Gasmotor
iſt wegen Aufſtellung eines ſtärkeren
Motors preiswerth zu verkaufen
Dresdner Gasmotorenfabrik

vor Hloritz Bille adFiliale Leipzig
Die höchſten Preiſe

zahlt für altes Gold und Silber
II Schirmeister Juwelier

Leipzigerſtraſze 16

Ein gebrauchtes Tandem
in noch gutem Zuſtande zu kaufen
geſucht Offerten mit Preisangabe
unter 235 K an die Exp d Ztg

Gebr Packleinen billig zu verkaufen

Alter W
eS Sm r S r ee S J SS Denen d eenſhreregen Wenn i lein denTingang der wonhoiton

in empfehlende Erinnernug
Hochachtungsvoll

L Richter Gr Ulrichſtraße 4

Maskeu Perleih Anſtalt
Geiſtſtrafze 3

Neue u flotte Koſtüme in großer Aus
wahl von billigſten bis hocheleganteſten

Eineſehr ſchöne LadenEinrichtung
paſſend zu jedem Geſchäft iſt wegenAufgabe des Geſchäfts billig zu ver
kaufen Zu erfragen bei

Johanne MerſeburgMarkt 7 ar
Obſtbänme

200 Stück Apfel u Birnenbäume
ſehr feine Sorten ſind billig zu verkaufenDrotha Lindenſtraße 5

4 junge
friſche

Wild ten Mk 60 und
Recept geg Nachn

E Degener Export Swinemünde

32 s z IIIE
2

8 Georg ZeisingS 20 29 he Sd re e

Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

r e R FWer v vbrt Ftii ch em r on alts a höher
Kreis

T neab an ar eahnt e

Friodrioh Sichting
Nur für 9 Mark

können junge Damen die feine Damen
ſchneiderei Maſzuehmen Schnitte
seichnen gründlich erlernen

Olga Schubert Modiſtin
Albrechtſtraſze 17

Nen HochintereſſantDwmin u Stanle
in Afrika Mit Jlluſtrationen
Einf v in Brfm fr vSchulz Danzig Z

Robert Krügel
Schneidermeiſter

Sovhienſtr 2 Halle Sophienſtr 2
empfiehlt ſich zur Anfertigung

feiner Herren Garderobe
W nur uach Maagſ z S

Konſtrmanden Anzüge
fertige durch den billigen Einkauf von

Stoffen ſchon von 18 an
Sämmtliche Reparaturen werden
ſauber u in kürzeſter Zeit ausgeführt ſr

Vollſtändige Einrichtung
beſteh aus 2 hochf Salon Plüſch
Garnitur 1 Büffet 1 Kleider
ſchrauk 1 Vertieow 2 frz Bett
ſtell m Matratz L groft h
herrl Sopha 1 c e tiſSpiegel m Schränkchen Waſtiſch Stühle Portièren Teppiche
n ſ w auch im Einzelnen ſofortſehr billig zu verk Von Vorm 9 bis
Ab 7 Uhr Magdeburgerſtr 9 I v a

Phönix Nähmaſchine
S Schuellnähere beſte Maſchine der Gegen

wart Pfaff Singer ue Ningſchiffchen Näb
e

g Dachritzgaſſe 1 INähmaſch ReparaturWerkſtatt

Peinwollene Kleiderftoffe

Gerger Fabrikat
ſchwarz und couleurt verſendet jedesMaaß zu wirklichen Fabrikpreifen
Jeder Verſuch auch der kleinſte maſich dere bezahlt Prompte un

reelle Bedienung Proben gructis

und franko adGerger Verſandthanus

E II alhm Gera
Leipzigerſtraße 27

Kleiderſekr Vertikos i Nußb u Birke

W billig zu W

egen

Be 23 r 8 3 7n e e e t he ne u 32 e c a h r x 75 v h mu e a v c V

Mit 3 Beihlättern
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